
Protokoll JVV 2026                                                                          

1 
 

 

Protokoll zur ordentlichen Jugendvollversammlung 2026 am 20.02.2026 

 

Protokoll: Lisa Lausch, Katharina Wohlgemuth  

Ort: Sektionszentrum, Seminarraum  

Teilnehmende: 40 (nach Pause 41), 1 Person nicht stimmberechtigt 

Moderation: Constantin Bramesfeld 

Start: 18:10 Uhr 

Ende: 20:30 Uhr 

 

TOP 1  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Beschlussfähigkeit festgestellt 

 

TOP 2  Genehmigung der Tagesordnung  

Tagesordnung vorgestellt und genehmigt, ohne Einwände 

Geschäftsordnungsantrag auf offene Wahlen gestellt einstimmig angenommen ohne Enthaltung 

Tagesordnung einstimmig angenommen. 

 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Jugendvollversammlung 2025 

Einwände gegen die Annahme des Protokolls durch mutmaßlichen Unstimmigkeiten beim 

„Signal-Antrag“ und den Wahlen der Delegierten der LJV.  

Geschäftsordnungsantrag auf offene Wahlen gestellt einstimmig angenommen ohne Enthaltung 

Für Annahme: 6, gegen Annahme: 10, Enthaltungen: 23 

Protokoll ist abgelehnt worden, Anträge müssen als Eilantrag neu gestellt werden 
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TOP 4  Berichte 

a. Jugendreferat      

Finn hat Glen eingearbeitet, Bundesjugendversammlung in München, Jugendtreff in der 

Adventszeit mit Basteln und Weiterem, DAV-Kommunikation über Gartenhütte und Griffreich 

sowie JL zu Trainer ausbilden   

b. Jugendgruppen 

Kletterkoalas: Läuft, einige neue TN, Pünktlichkeit verbessert, Tabata zum Abwärmen, Vorstieg 

lernen 

Bergspatzen: Läuft auch, neue Aufnahmen  

Steinböcke: Viele neue Kinder, Gruppe voll, Altersspanne 8-15 bringt Herausforderungen und 

Spaß 

Murmeltiere: läuft auch gut, 5-8 Leute immer da, höherer Altersdurchschnitt 

Felsfüchse: Leider nicht anwesend, auch bei anderen Veranstaltungen nicht 

Leistungsgruppe: große Veränderungen, Sichtungstraining führt zu neuen Aufnahmen, 

Teilnahme „Kids Cup“ als erster Wettkampf für viele TN, für ältere Teilnehmer eher offener 

Klettertreff 

Rote Pandas: Auch neue Aufnahmen, Motivation und Gruppengefüge steigt, Übernahme 

Gruppe Nils 

Faultiere: läuft gut, regelmäßige Teilnahme, große Alterspanne (kein JL anwesend) 

c. Jugendausschuss  

Leider wenige Treffen letztes Jahr, neue Terminstruktur: alle 2 Monate statt Anlass bedingt, soll 

zu neuen Ideen führen      
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d. JDAV-Nord  

Klimaneutraler Zeltplatz auf dem Ith soll erreicht werden durch unter anderem Einrichtung einer 

Photovoltaik, Preis für bekommen (Klimasieger), weniger Jugendgruppen auf dem Zeltplatz 

übers Jahr (eher Niederländer oder aus München), 10-jähriges Pfingstcamp nicht mehr Epsi 

sondern in Zelten zum Essen ist gut gelaufen und wird beibehalten 

e. Finanzbericht Jugend (2025)  

Kein eigenes Konto, daher von finanziellem Wohlbefinden DAV abhängig; viele günstige 

Fortbildungen, viele JL gegangen, daher wenig Geld für Fortbildungen ausgegeben; Wenig 

Veranstaltungen angeboten, daher sehr geringe Ausgaben; Motivation für JL mehr Fahren zu 

machen   

f. Haushalt Jugend (2026)  

Gleiche Summen wie letztes Jahr veranschlagt; nur ein bisschen mehr Material muss 

angeschafft werden (Seile, Helme; Gurte werden noch mal geprüft) 

Geschäftsordnungsantrag auf offene Wahlen gestellt; einstimmig angenommen ohne 

Enthaltung 

Haushalt angenommen, mit zwei Enthaltungen 

 

Vor der Pause: Eilantrag 

Vegane Ernährung auf Fahrten: im Griffreich und Ith fest, Antrag an Jugendreferat zur 

Sondergenehmigung für längere Fahrten, Umwelt und Bildungsgründe 

Keine Gegenrede 

Antrag wird unter TOP 6 besprochen  
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Formulierung des Eilantrags: 

Antragsstellende: Greta Daxner 

Bei Veranstaltungen im Griffreich und auf dem Ith finanziert die Jugend nur noch eine 

ausschließlich vegane Ernährung.  

Wenn bei Sommerfahrten o. ä. eine ausgewogene vegane Ernährung nicht gewährleistet 

werden kann, kann ein Antrag mit kurzer Begründung beim Jugendreferat auf lediglich 

vegetarische Ernährung eingereicht werden.  

Eine Erstattung von Kosten für nicht vegane Lebensmittel kann nur nach Absegnung eines 

solchen vegetarischen Antrags erfolgen.  

Falls ein Teilnehmendenbeitrag zum Zwecke dient, die Kosten von nicht veganer Ernährung zu 

decken, müssen die Teilnehmenden explizit im Vorhinein darüber informiert werden.  

Es wird außerdem darauf geachtet, möglichst unverpackt und regional einzukaufen. Obst und 

Gemüse soll möglichst bio gekauft werden. 

Begründung: 

Klimaaspekt: 

• Vegane Ernährung ist nicht nur nachhaltiger, sondern trägt aktiv zum Klimaschutz bei 

• Wasser sparender 

• Weniger CO2 Emissionen 

• Tierschutz 

Inklusiver bei Unverträglichkeiten: 

• Weniger Aufwand und bessere Versorgung für Personen mit zb. Laktoseintoleranz, oder 

eh schon vegan lebende Menschen 

Vorbildfunktion: 

• Wir zeigen Jugendlichen wie eine vegane Ernährung funktioniert und setzen ein Zeichen 

für Nachhaltigkeit und Tierschutz 

20 min Pause 

+ 1 Person hinzugekommen 
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TOP 5 Wahlen                 

a. Jugendausschuss   

Runa Jakob  

Junes Krüger 

Greta Draxer 

Jaron Hartmann 

Nils Ole Masché 

Jesse Feldmann 

Jonte Fuchs 

Zora Jakob  

Lara Shobeiry Fard 

Jelle Krüger 

Glen Beavers 

Geschäftsordnungsantrag auf offene Blockwahl, ohne Gegenrede 

Wahl einstimmig ohne Enthaltungen angenommen 

b. Delegierte Landesjugendversammlung 2026 vom 24. - 26.04.2026 (Jugendzeltplatz - ITH)    

Zur Wahl stehen:  

Finn Jüngling 

Constantin Bramesfeld 

Lisa Lausch 

Nils Ole Masché 

Johann Wieblitz 

Niklas Koschitzki 

Jonte Fuchs 
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Junes Krüger 

Jaron Hartmann 

Geschäftsordnungsantrag auf offene Blockwahl, keine Gegenrede          

Wahl einstimmig ohne Enthaltungen angenommen, alle nehmen die Wahl an 

c. Delegierte Außerordentliche Bundesjugendversammlung 2026 am 10.10.2026 (Digital)            

Zur Wahl stehen:  

Finn Jüngling 

Lisa Lausch 

Niklas Koschitzki 

Greta Daxner 

Zora Jakob 

Nils Ole Masché 

Constantin Bramesfeld  

Ebba Hamer 

Lara Shobeiry Fard 

Geschäftsordnungsantrag auf offene Blockwahl, keine Gegenrede          

Wahl einstimmig ohne Enthaltungen angenommen, alle nehmen die Wahl an 

d. Jugendreferent*innen      

Zur Wahl stellt sich: Glen Beavers  

Geschäftsordnungsantrag auf offene Wahl, keine Gegenrede          

Wahl einstimmig ohne Enthaltungen angenommen, Glen nimmt Wahl an 

e. Stellvertretende*r Jugendreferent*innen    

Zur Wahl stellt sich: Nils Ole Masché  

Geschäftsordnungsantrag auf offene Wahl, keine Gegenrede          
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Wahl einstimmig ohne Enthaltungen angenommen, Nils Ole nimmt Wahl an         

f. Beirat - DAV Hannover   

Zur Wahl stehen: Johann Wiebelitz, Lara Shobeiry Fard        

Johann Stimmen 13, Lara Stimmen 23, Enthaltungen 4, Lara nimmt Wahl an, Johann wird 

Stellvertreter 

g. Beirat - JDAV Nord  

Zur Wahl steht: Oskar Max Plucinski 

Geschäftsordnungsantrag auf offene Wahl, keine Gegenrede          

Wahl einstimmig ohne Enthaltungen angenommen, Oskar nimmt die Wahl an  

 

TOP 6 Eilanträge 

Antrag auf vegane Ernährung 

Formulierung und grundlegende Begründung siehe oben von letztem Jahr 

Geschäftsordnungsantrag: Redezeitbegrenzung auf 1 min, Gegenrede 45 sek, Gegenrede 

keine Begrenzung 

Geschäftsordnungsantrag auf offene Wahl, keine Gegenrede 

Abstimmung auf Redezeitbegrenzung auf 45 sek, Abstimmung mit Stimmen 28 angenommen, 9 

Gegenstimmen, 4 Enthaltungen 

Eröffnung der Redeliste: 

– Bio, Regional wird eh schon gemacht 

– Döner waren lecker und vegan 

– Praktische Umsetzung holperig, Jugendgruppen stehen nicht dahinter 

– „Ich möchte nicht vegan sein“  

– Wir repräsentieren der Verein, Klimaziele umsetzen, „ich mag keinen Käse“ 

– JL müssen TN erklären, was demokratisch beschlossen wurde, mit dem Thema 

auseinandersetzen, in Jugendausschuss genauer ausarbeiten?! 

– DAV Hütten nicht auf vegan eingestellt, zusätzliche Kosten 

Geschäftsordnungsantrag auf Schließung der Redeliste, Gegenrede: es gibt noch Redebedarf 

Geschäftsordnungsantrag auf offene Wahl, angenommen,  
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Abstimmung: 21 für Schließung, 14 gegen Schließung, 5 Enthaltungen; Antrag angenommen, 

Redeliste ist geschlossen 

– TN die auf Veranstaltungen dabei waren, fanden Essen fast immer gut 

– Diskurs ist wertvoll, kein Hindernisse für Planung von Fahrten  

Änderungsantrag von Niklas Koschitzki: JL dürfen ohne Antrag beim Jugendreferat selbst 

entscheiden, 500km Begrenzung der Veganen Ernährung als Pflicht  

Änderungsantrag wird nicht von Antragsstellerin akzeptiert. 

Begründung/Neue Redeliste für Änderungsantrag:  

– Kommunikation mit Juref soll bleiben 

– wenn JL selber entscheiden Antrag hinfällig, Antrag würden keinen Sinn mehr machen 

– Antrag wird viel komplizierter 

– Ob vegan möglich ist, wird nicht mehr genug hinterfragt 

– 500 km sollen Alpenraum von DE trennen  

– es ist nicht kompliziert Glen zu schreiben 

Abstimmung über Annahme des Änderungsantrags: 

Geschäftsordnungsantrag auf offene Wahl, keine Gegenrede  

Stimmen dafür 2, Stimmen dagegen 31, Enthaltungen 7 

Änderungsantrag abgelehnt  

Weitere Diskussion über ursprünglichen Antrag: 

– Nicht genug Mikronährstoffe (B12, Iod, Zink) in veganen Lebensmitteln 

Abstimmung über Annahme des Eilantrags: 

Geschäftsordnungsantrag auf offene Wahl, keine Gegenrede  

Stimmen dafür 19, Stimmen dagegen 19, Enthaltungen 2 

Keine Mehrheit, der Antrag ist abgelehnt 

Anmerkung: Wegen der räumliche Trennung bei der Abstimmung wurde der Vorwurf erhoben, 

dass eine Wahlbeeinflussung stattgefunden habe. Die Stimmen konnten mehrfach mit 

Stimmzetteln nicht ausgezählt werden, deshalb wurde sich für eine räumliche Trennung 

entschieden. (Aufnahme der Anmerkung auf Wunsch von der Antragstellerin) 

 






